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veranschaulichen, Skifahrer und Angler überraschen

uns, sogar ein Verkehrspolizist darf auch nicht fehlen,
der die ganze Gesellschaft im Zaume hält. Es ist
wirklich erstaunlich, was unsere Kinder manchmal
alles zustande bringen. Wenn sie diese Welt aus

Kastanien gar noch im Wettbewerb miteinander erar-
beiten, dann kommt's erst recht drollig und abwechs-

lungsreich heraus. Jedes möchte das originellste und
zugleich auch schönste Spielzeug sich ausgedacht und
zuredhtgekünstelt haben.

Roßkastanie
Bild redits:

Fränzdien be-
hauptet, der Ge-
nuß einer Roßka-
stanienpfeife sei
nicht zu verglei-
chen mit dem ei-
ner Tabakspfeife

Bild links:
Noch sind die glänzen-
den Roßkastanienfrüch-
te von einer stacheligen
Schale umschlossen, je-
doch die milde Herbst-
sonne öffnet die Schalen
langsam — bis die Ka-
stanien befreit auf den
Boden hüpfen

Vier aus der Sportgilde mit
Kastaniensdialenmützen, dem

Neuesten in Sachen Sportdreß

Kein Fluß ist zu naß, um'nicht Kastanien daraus
zu fischen. Noch ein gutes Kilo, dann reicht's
zu einem Gratis-Eintritt in den Zoologischen

Boris bedankt sich für das

neue Halsband, das ihm
etliche Zentimeter zu weit

erscheint
Werner traut
sich sogar, seine

Sil) Kastanienwelt
mit in die Unter-
richtsstunde zu
nehmen. Glück-

licherweise sitzt er ziemlich weit hinten und die Vorder-
manner geben ihre Rücken willig als Deckung hin

«'» wie
"'Uniej

Basteln mit diesen prächtig glänzenden Früchten, die viel Kurzweil und
Freude bereiten. Mit Mutters Küchenmesser werden sie ausgehöhlt, zurecht-• geschnitzt,bemalt,

mitStreichhölzern
und Bindfäden
kunstgerecht zu-

sammengefügt

wrmp-r 'JTfTT 1und drollig be-
kleidet. Die schön-

sten Dinge, wie
alte Hexen entste-
hen, stolze Reiter
traben einher, Au-
tos machen die
Tischplatte unsi-
eher, unzählige
Tierarten,von der
Maus bis zur Gir-
äffe werden zu-

BF sammengebastelt,
B lokale Stadt- und

Dorfgrößen und
bekannte Sportler

B rücken auf, eine

Menge Tabaks-
pfeifen und Hals-
ketten werden auf
Vorrat erarbeitet;
Episoden aus Er-
Zählungen gilt's zu

Das Ehepaar
Castagnoii
am Mittags-
tisch. Den Ehe-
mann dünkt
es, die Suppe
sei wieder ein-
mal versalzen

prog*®'
Die,\än*en<

»Brau»»

«Fräulein, das sind genügend Kastanien für ein
Gratisbillett in den Zoologischen ?» «Dem Fritzli
reicht's, aber Ruedi muß noch mehr bringen!»

uorc //. Leemcw«

und was man damitKinder können doch nicht warten, bis die reifen -Kastanien von selber herunterfallen.
Sei s mit einem Stecken oder Stein, herunter müssen sie! Es ist zwar verboten, sie von
den Bäumen zu schlagen, aber die Freude an den braunen Dingern ist mächtiger, als die
Angst vor dem Erwischtwerden. «Anneli, paß uf, jetzt chunnt wieder eini abe!»

Mit kräftigem Schwung
wirft der Torwart den
Ball zurück

Bild links :

«Was kann man mit vielen Roß-
kastanienmännchen anfangen ?»

fragte sich Werner, ihr Schöpfer.
Die machen zusammen einen

'Umzug aus
machen kann Nun geht's an den Hauptspaß: die Fütterung

der Tiere, die Roßkastanien verdauen können
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